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dine 775 7. März 183% e FE 


Der r Königl. Preuß. Lieutenant Herr v. Andi von Colberg, 1 Sum, 5 
80 af: Engel von Marienwerder, log. um Hytel de Berlin. Herr Kaufmann C. F. 
oe aus Quedlinburg, log. im engl. Hauſe. Herr Keufmaun Schikedanz von 
arjenwerder, log. in den 3. N . Herr Mitheker 1 aus 5 
log. im KR de Thorn. ER 


AVERTISSEMENT 


Der Zabrikant F. G. Arnold in Hochſtrieß, welcher die Sifenhämmer 
und Müblenwerke in Unter ⸗Kahldude eigen thümlich acquirirt hat, 4 mit 
dieſen Werken einige Veranderungen vorzunehmen, namentlich 
8 a den alten Elſenhammer am rechten Ufer der Re daune, ſo wie den de bei ge⸗ 9 
legenen Kohlenſchoppen abgubredpen, und in ‚die n Stelle n Kupfer ammer⸗ 
und Walzwerk anzulegen, 
EN die Arche umzubauen, wobei der Fochbaum, bios mit Ausnahme des geſetzli⸗ 
. chen Zehrzolles die bisherige Lage und uur für derjenigen Theil der Arche, 
welche die Räder des neuen Werkes ſpeiſet, eine nach dem Allg. Landrecht 
Theil IL. Tit. 15. . 244. erlaubte bewegliche Aufhoͤhung ton 7 Zoll erhal⸗ 
den ſoll. Der Oberwaſferſpiegel bleibt, unverandert, und hat bei. Aufnahme 
des alten Werkes 4 Fuß 4 30 i FU: Stand. N bei dem Alten 
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eiſenhammer am linken Radauven⸗Ufer bleibt, und dei dem neuen Werke em 
rechten Ufer vermoͤge der erwähnten Aufzöhung in 3 Fuß 9 Zoll verwandelt 


wird. = 


Dies wird dem Geſetz vom 28. October 1810 gemäß, hierdurch zur all⸗ 


gemeinen Keuntniß gebracht, u 


nd Jeder, der durch die beabſichtigte Anlage 


eine Beeinträchtigung ſeiner Rechte beſorgt, aufgefordert, ſeinen Widerſpruch 


dinnen 8 Wochen praͤcluſtviſch 


der unterzeichneten Behörde als bei dem Bauherrn anzubringen. 


Prauſt, den 5. März 1839. 


er Friſt vom heutigen Tage an, ſowohl bei 


Bonigl. Lanbraih des Danziger Kreiſes. 
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bin dung. 2 


2 Die heute den 7. März Morgens um 625 Uhr 1 erfofgte Entbin⸗ 


dung meiner lieben Frau von einem geſunden Knaben, zeigt 


den ergebenſt an » 


3. So eben iſt erschienen und 
genmarke, vorraͤthig zu haben: 


erwandten und Freun ⸗ 
Guſt. Heinr. Krüger. 
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Ss SE Literariſche Anzeige 


in der Buchhanklung don S. Anputh; Lav⸗ 


Mittel, ficheres, zur Verlängerung des Lebens und 5 
zur Erhaltung und Befeſtigung der Geſundheit. 


2te Aufl. gr. 8. broſch. 10 Sgr. (Mehrere Jahrtunderke war dies einfache, uns 


milie, deren Glieder, durch den Gebrauch deſſelben, 
ein hohes Alter von 108 bis 140 J 


9 


guten Hoffnung verfiorbentn Kaufm 
bekannt gemacht, daß eine ihrem In 
und zu Ihrer Einſicht in unſerem G 
God dek ausge worden iſt. 


ie Aelteſten 


one 


. Lin Arbektepferd wird zu kaufen gefucht Pfefferſtatt AP 121. 


6. Es wünſcht ein Maͤdchen als 


ſchaͤdliche und ſehr heilſame Mittel das Geheimniß einer in Schweden ledenden Ja. 


beſtaͤndig geſund blieben und 
ahren erreichten.) 35 


3e ige n⸗ x 


* Den Creditoren des ſich heimlich von hier entfernten und am Kap der 


annes Julius Franz Berg, wird hiemit 
tereſſe ſehr günſtige Nachricht hier eingegangen 

eſchaͤftslokale beim Herrn Juſtiz⸗Commiſſariss 
der Rauf im an nſchaft. 97775 ER 
Abegg. Eggert 3 
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Schneiderin ihr Unterkommen für ein billiges 


Taglohn. Zu melden in der Dienergaſſe n 148., dei Madame Nitſch. 
7 


Alle Sorten Lampen w 


f i werden für 3 Sar. getiinigt, auch aufs beste ven 1 
fai de Rienpnet Aol h Ruda e 
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8. Ein anfändiges Frauenzimmer, von geſetzten Fahren, facht bei einer ein. 
zelnen aͤltlichen Dame ein Unterkommen als Wirthin, oder als Wir thſchafterin in 
einer andern Haus haltung; fie ſieht nicht auf fo großes Honorar wie auf gute Be⸗ 


handlung. Za erfragen Sandgrude e 460. eine Treppe hoch. 


4 0 Johannisgaſſe e 1365. wird: ein Bücherfchranf zu kaufen . 
o = | 


| = Bermietbung. 3 
10. Unter den Seigen niedere Seite NZ 844. iſt eine Ober⸗Wohnung, beſte⸗ 
hend in 2 Stuben nebſt Kammern, Küche und Boden, ſowohl einzeln wie im Gan⸗ 


zen, zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. Das Naͤhere daſelbſt. z 


ae a 85 2 
11. Dienkag, den 12. März d. J. Vormittags 10 Uhr, ſoll auf gerichtliche 
erfügung in dem Preyſchen Grundstück am Troyl an der Weichſel gegen baare 
Zahlung meiſtbietend verkauft werden: ö . 

Kühe, Pferde, Jungpieh, Schweine, Wagen, Schlitten, Pflüge, Eggen, Mobi 
lien, Kleider, Betten, Wirthſchaftsgeraͤthe affer Art, Silberzeug, goldene Ringe, 1 
gold. Repetiruhr, Wand,, Tiſch⸗ und Taſcheuuhren, auch 132 leluene Plaͤne zum 
Umarbeiten des Getreides. Fiedler, Auetionator. 
. — . — —-—:n eh Kern 
5 Sgchen zu verkaufen in Danzig. 
x a Mobilia oder bewegliche Sachen. . 
12: So eben emfing ich eine Auswahl von niederlaͤndiſchen Cords, die ich Ei⸗ 
nem derehrten Publiko als preiswürdig zu empfehlen mich beehre. 
. I Pe: Setzkorn, Heil. Geiſtgaſſe VE 978. 
daes 
1. Geruchfreien krocknen Torf, wie alle Gattungen Buͤchen⸗, Eichen⸗ & 
und Fichten⸗Holz in Kloben, als auch klein geſchlagen, empfiehlt 0 
N 8 C. Laurens, Ankerſchmied⸗gaſſe 1 172. f 
S SSS 
ö 14. 2 grün geſtrichene eichene Himmelbettgeſtelle a 5 Fl., ein Schreib epult 
5 n Sup für 1 e, ſtebt Frauengaſſe NE 874. zu verkaufen. 
15, Sehr gut eiuwarinirte Neunaugen 2 6 Pf. das Stück, ſo wie ausgezeich⸗ 
net ſchone hell. Heeringe a 1 Sgr., und die beliebten Drontheimer Fertheeringe in 
berſchiedener Größe das Pfd. 1 Sgr., in z 2 10 Sgr., 6 a 18 Sgr., 1, Tone 
nen a 2 e, empfiehlt 5 i = E. H. Roötzel. 
16. Vorzüglich gut trocknes hochlaͤndiſch Buchen, Fichten und Eichen⸗Kloben⸗ 
pbheolz, fo wie auch guter trockner acht Brückſcher Torf if fortwährend zu haben auf 
ber ehemaligen Büttelei bei Schwarzmoͤuchen bei C. Hannemann. 


und e 4. des Hypothekenbuchs gelegene Grandikid‘, 


Rene 424 — 535 
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= 1 > oben Kaͤſe don beſer See e 
Ser Andreas Schultz, Langgaſfe Me 514. a 
Wirklich echt friſchen grohfornigen. Wache 
f ner 0 erhalt man fortwährend a Pfd. 25 Sgr. bei 2 5 
N Andreas Schulz, Langgaſſe % 54 
19. Von der jünggen Frankfurter Meſſe erhaltene Strickbaumwolle, weiße und 
coul ute Naͤhbanmwolle, alle Sorten Wolle, dergl. Baͤndwaaren in großer Aus⸗ 
wahl, empfetzle ich zu den billigſten Preiſen, auch werde ich eine Parthie billige 
Bänder, Ausfuhr ſo wie auch gefütterte, unächke Suber⸗ Spitzen und Schuur, 
für, den Koſteuprels aufräumen. 8 J. don Nieſſen, Langgaſſe. 
20 Eine ‚Auswahl; schön, decorirter Porzellan. Tassen, im neuesten 
Schrnack, so wie farbige Glas. und Sidrolit. Waaren in "Ausgezeichnet schenkt 
Formen und Zeichnungen gingen. so eben ein und kann ich zu Festgeschen. 
ken . 8 : SE E. E. ‚Zingler, 
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| e oder unbewegliche Sache n. 
21. 8 (Nothwendiger Verkauf.) = 


Das der Sagen Philippine Wilhelmine Zenriette Schiemann hege 4 
im „ Kagetzibpef oder St. Catharinenſteig u 495. und 496. der Servis⸗ Anlage 


abgeſchatzt auf 1276 

Rthlr. 28 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Snporbsteufipeine und Sn . 

der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll = 8 & 
den 7 Mai 1839. 

in ebe vordem Artushofe verkauft werden. 
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